
 

Protokoll 
 
 

über den außerordentlichen Kreistag des Handballkreises Lippe 
am 24. Januar 2014, Gaststätte Marpetal, Blomberg-Großenmarpe 

 
 
 

TOP 1: Begrüßung 

 
Der außerordentliche Kreistag 2014 wurde um 24.1.2014 um 19:00 Uhr 
durch Wilfried Heisters eröffnet. Er begrüßte zunächst die Vereinsvertreter. 
Sein besonderer Gruß galt den Gästen des Kreistages, dem Präsident des 
Handballverbandes Westfalen, Michael Neuhaus, dem Vorsitzenden des 
Handball-Bezirkes Nord, Friedhelm Krietemeyer sowie dem Vertreter der 
Presse. Nach Feststellung der satzungsgemäßen Einladung (mit detaillierter 
Aufstellung zu Satzungsänderungen am 14.12.2013 postalisch versendet) 
wurde die Tagesordnung wie folgt geändert:  
 

Tagesordnung 
 
TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Stimmenzahl und 

der Beschlussfähigkeit sowie die Benennung des Protokollführers 

TOP 3 Grußworte der Gäste 

TOP 4 Genehmigung des Protokolls des letzten Kreistages, wenn unerledigte 

Einsprüche gegen das den Stimmberechtigten zugestellte Protokoll vor-

liegen 

TOP 5 Ehrungen 

TOP 6 Entscheidungen über fristgerechte Anträge und Dringlichkeitsanträge 

TOP 7 Beschlussfassung über Änderung der Kreis-Satzung 

a. Antrag auf Satzungsänderung § 11 (2) Pflichten der Mitglieder 

b. Antrag auf Satzungsänderung § 13 (2) Termin, Wahlperiode, Einberufung 

c. Antrag auf Satzungsänderung § 20 (2) b  Außerordentlicher Kreistag 

d. Antrag auf Satzungsänderung § 27  Aufgaben 

TOP 8 Berichte 

TOP 9 Bericht der Kassenprüfer (neu) 

TOP 10 Wahl eines Versammlungsleiters 

TOP 11 Aussprache über Berichte 

TOP 12 Entlastung des Vorstandes (neu) 

TOP 13 Neuwahlen nach  § 26 Abs. (1)  a)  +  b) (Präsident und Vp-Finanzen)  

sowie ergänzende Wahlen der Beisitzer zum KSA 

TOP 14 Verschiedenes 

und anschließend darüber abgestimmt. Hierzu gab es keine Gegenstimmen.  
Damit wurde die geänderte Tagesordnung einstimmig angenommen. 
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TOP 2: Wahl des Protokollführers 
 Feststellung der Anwesenheit und Stimmenzahl 

 
Auf Vorschlag von Henning Grotevent wurde der Sportkamerad Klaus-
Dieter Keienburg (HSG Detmold/Hiddesen) einstimmig zum Protokollführer 
gewählt. 
  
 
 Nicht vollständig erschienen waren die Vereine: 
 

Verein Stimmberechtigte 

HSG Altenbeken/Buke -2 
TuS Müssen/Billinghausen -1 
TSV Oerlinghausen -2 
JSG Paderborn/Elsen -1 
SG Handball Bad Salzuflen -1 

 
 Nicht erschienen waren die Vereine: 
 

Verein Stimmberechtigte 

DJK Brakel -1 
HSG Bad Salzuflen. -1 
SuS Wissentrup -1 
TuS Sennelager -1 
FC Stukenbrock -2 

 
 
Damit ergibt sich folgende Stimmenzahl: 
 

Stimmberechtigte (Soll) 70 
nicht anwesende Delegierte -13 
Stimmberechtigte 57 
  
zuzüglich Präsidium 8 
Günter Warkus (VP-Jugend) -1 
(fehlt entschuldigt)  
  
Insgesamt Stimmberechtigte 64 

 
Damit ist der außerordentliche Kreistag 2014 beschlussfähig. 
 
 

TOP 3: Grußworte der Gäste 

 
Nach Feststellung der Stimmenzahl sprach Michael Neuhaus (HV-Präsident) 
einige Grußworte an die Versammlung und stellte u.a. die Neuausrichtung 
des HV Westfalen vor. 
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TOP 4: Genehmigung des Protokolls des letzten Kreistages 

 
 Auf die Verlesung des Protokolls des letzten Kreistages 2012 wurde von den 

Delegierten einstimmig verzichtet. Der mündliche Einspruch zum Protokoll 
vom Kreistag 2012 durch Klaus Rottschäfer (TuS Müssen/Billinghausen) be-
züglich der Vereinsmitgliedschaft von Eckard Bracksiek (KSA-Beisitzer) wur-
de auf Grund von Fristversäumnis nicht zugelassen. Daraufhin wurde das 
Protokoll ohne Änderungen gebilligt. 

 
 

TOP 5: Ehrungen 

 
Die einzige Ehrung wurde vom Präsidenten des Handballverbandes Westfa-
len Michael Neuhaus vorgenommen. Er zeichnete für besondere Verdienste 
im Handballsport den Sportkameraden Christian Bracht (HSG Handball 
Lemgo) mit der goldenen Ehrennadel des HV Westfalen aus: 

 
 

TOP 6: Entscheidung über fristgerechte Anträge und Dringlichkeitsanträge 

 
Entfällt, da keine Anträge bzw. Dringlichkeitsanträge eingereicht wurden. 

 
 

TOP 7: Beschlussfassung über Änderung der Satzung des Handballkreis Lippe 

  

TOP 7a: Antrag auf Satzungsänderung § 11 (2) Pflichten der Mitglieder 

 
Antragsteller :  Präsidium des Handballkreis Lippe e.V. 
Die Änderungen in der neuen Fassung wurden rot kenntlich gemacht 

 

Satzung Handballkreis Lippe e.V. Antrag Präsidium 

Alte Fassung Neue Fassung 

 

§  11  Pflichten der Mitglieder 

 (7) Eine Teilnahme am SEPA-
Einzugsverfahren ist Voraussetzung für 
eine Mitgliedschaft im Handballkreis 
Lippe e.V. 

 
Die Abstimmung ergab: 
 
 64 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 
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TOP 7b: Antrag auf Satzungsänderung § 13 (2) Termin, Wahlperiode, Einberufung 

 
Antragsteller :  Präsidium des Handballkreis Lippe e.V. 
Die Änderungen in der neuen Fassung wurden rot kenntlich gemacht 

 
Satzung Handballkreis Lippe e.V. Antrag Präsidium 

Alte Fassung Neue Fassung 

 

§  13  Termin, Wahlperiode, Einberufung 

(2) Die Amtszeit der vom Kreistag Ge-
wählten beträgt drei Jahre. Sie bleiben 
bis zur Neubestellung im Amt. 

(2) Die Amtszeit der vom ordentlichen 
Kreistag Gewählten beträgt drei Jahre. 
Sie bleiben bis zur Neubestellung im 
Amt. 
Die auf einem außerordentlichen Kreis-
tag gewählten Präsidiumsmitglieder 
bleiben bis zum nächsten ordentlichen 
Kreistag im Amt. 

 
Die Abstimmung ergab: 
 
 64 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 

 

 
TOP 7c: Antrag auf Satzungsänderung § 20 (2)b Außerordentlicher Kreistag 

 
Antragsteller :  Präsidium des Handballkreis Lippe e.V. 
Die Änderungen in der neuen Fassung wurden rot kenntlich gemacht 

 
Satzung Handballkreis Lippe e.V. Antrag Präsidium 

Alte Fassung Neue Fassung 

 

§  20  Außerordentlicher Kreistag 

Das Präsidium muss einen außeror-
dentlichen Kreistag einberufen, wenn  
b) zwei Mitglieder des Präsidiums 

gleichzeitig ausscheiden 

Das Präsidium muss einen außeror-
dentlichen Kreistag einberufen, wenn  

b) ein Mitglied des Präsidiums aus-
scheidet 

 
Die Abstimmung ergab: 
 
 64 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 
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TOP 7d: Antrag auf Satzungsänderung § 27 Aufgaben 

 
Antragsteller :  Präsidium des Handballkreis Lippe e.V. 
Die Änderungen in der neuen Fassung wurden rot kenntlich gemacht 

 

Satzung Handballkreis Lippe e.V. Antrag Präsidium 

Alte Fassung Neue Fassung 

 

§  27  Aufgaben 

Das Präsidium leitet die Geschäfte des 
Handballkreises Lippe e.V.. Es beruft 
weitere Mitarbeiter und Arbeitskreise 
auf Dauer und Zeit. Es ist berechtigt, 
allen Kreisinstanzen Weisungen zu er-
teilen, soweit diesen nicht Satzung und 
Ordnungen sowie Beschlüsse der Ver-
bände entgegenstehen. Für die zwi-
schen den Kreistagen ausscheidenden 
Mitglieder des Präsidiums und des KSA 
sowie für sonstige Mitarbeiter kann das 
Präsidium kommissarische Ernennun-
gen vornehmen, ausgenommen der 
Präsident und sein Vertreter (siehe § 20 
Abs. (2b) dieser Satzung). 

Das Präsidium leitet die Geschäfte des 
Handballkreises Lippe e.V. Es beruft wei-
tere Mitarbeiter und Arbeitskreise auf 
Dauer und Zeit. Es ist berechtigt, allen 
Kreisinstanzen Weisungen zu erteilen, 
soweit diesen nicht Satzung und Ord-
nungen sowie Beschlüsse der Verbände 
entgegenstehen. Für die zwischen den 
Kreistagen ausscheidenden Mitglieder 
des Präsidiums und des KSA sowie für 
sonstige Mitarbeiter kann das Präsidium 
kommissarische Ernennungen vorneh-
men, ausgenommen der Präsident und 
seine Vertreter (siehe § 20 Abs. (2b) die-
ser Satzung). 

 
Die Abstimmung ergab: 
 
 64 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 
 
 

TOP 8: Berichte 

 
Der Bericht des Präsidenten Wilfried Heisters wurde mündlich abgegeben. 
Insbesondere geht Wilfried Heisters auf die zwei Jahre ein, in denen er dem 
Handballkreis Lippe e.V. als Präsident vorstand und neue Dinge, wie die 
Schiedsrichtergewinnung, die Jung-SR-Betreuung und die Vereinsbewertung 
ins Leben gerufen hat. Da er aus beruflichen Gründen seinen Lebensmittel-
punkt an den Niederrhein verlegen musste, stand er im letzten Jahr 2013 den 
Vereinen und den Vorstandsmitstreitern nicht mehr häufig zur Verfügung, 
sodass er zeitlich nicht mehr als Präsident des Handballkreises Lippe wirken 
konnte. Dies hat ihn dazu bewogen zurückzutreten. Er dankte allen Vor-
standskollegen für die engagierte und vertrauensvolle Mitarbeit. 
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 Haushaltsabschlüsse der letzten Jahre 

 
Michael Klahold stellte ausführlich die Kassenlage der letzten Jahre (2012 
und 2013) dar. Die Unterlagen waren den Delegierten als Tischvorlage un-
mittelbar vor der Versammlungseröffnung übergeben worden. Er erläuterte 
an Hand der Unterlagen die diversen Ein- und Ausgabeposten und berichtete 
von der Programmumstellung des Kassenwesens zum 1. Januar 2012 auf 
SKR 12. Des weiteren gab er bekannt, das er aus privaten Gründen ab sofort 
nicht mehr als Vize-Präsident Finanzen zur Verfügung stehe. 

 
 

TOP 9: Bericht der Kassenprüfer 

 
Der Bericht der Kassenprüfer wurde ebenfalls mündlich abgegeben. Die 
durchgeführte Kassenprüfung ergab eine fehlerfreie Kassenführung. Herbert 
Mollemeier und Thomas Buckoh stellten deshalb den Antrag auf Entlas-
tung des Vizepräsidenten Finanzen. 

 
 

TOP 10: Wahl des Versammlungsleiters 

 
Als Versammlungsleiter wurde Friedhelm Krietemeyer vorgeschlagen. Der 
Vorsitzende des Bezirk Nord Friedhelm Krietemeyer wurde dann von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

 
 

TOP 11: Aussprache über Berichte 

 
Friedhelm Krietemeyer stellte die Berichte des Vorstandes zur Aussprache. 
Aus der Versammlung kamen keine Wortmeldungen zu den Berichten. Der 
Bezirksvorsitzende bedankte sich beim Kreisvorstand für die in den letzten 2 
Jahren geleistete Arbeit.  

 
 

TOP 12: Entlastung  

 
Über die Entlastung des Vorstandes wurde wie folgt abgestimmt: 
 
 57 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 
 
Damit wurde dem Präsidium einstimmig Entlastung erteilt. 
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TOP 13: Neuwahl des Präsidiums und des erweiterten Präsidiums  
 gem. § 21 Abs. (1) a-b 

 
Aus der Versammlung wurde Sven Hartmann (HSG Detmold-Hiddesen), 
Uhlenburgstrasse 41, 32760 Detmold, als einziger Kandidat zum Präsidenten 
vorgeschlagen. Gemäß § 18 (4) der Satzung des Handballkreis Lippe e.V. 
kann, da kein Widerspruch seitens der Versammlung vorlag, offen abge-
stimmt werden. Die Abstimmung ergab: 
 
 62 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 
 
Damit wurde Sven Hartmann einstimmig zum Präsidenten des Handball-
kreises Lippe e.V. gewählt. Auf Nachfrage des Versammlungsleiters nahm 
der Kandidat die Wahl an. 
 
Friedhelm Krietemeyer gratulierte Sven Hartmann zur Wahl und gab die 
Versammlungsleitung an diesen ab. Dieser bedankte sich bei der Versamm-
lung für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
Die nachfolgenden Wahlen ergaben folgende Ergebnisse: 

 

Präsidium:   

   

Vize-Präsident Finanzen 
(einziger Kandidat -  
Wahl angenommen) 

Thomas Buckoh 
Detmolder Str. 9 
32805 Horn-Bad Meinberg 

(HC Horn-Bad Meinberg) 

   

offene Abstimmung (s.o.): 63 JA-Stimmen  

   

weitere Wahlen 

 
KSA-Beisitzer Michael Klahold (HC Steinheim) 

 Friedrich-W. Schlüter (HSG Blomberg-Lippe) 

   

 en bloc, 64 JA-Stimmen   

   

 

 
TOP 14: Verschiedenes 

 
Der Präsident des Handballkreises Lippe e.V., Sven Hartmann, gab eine kur-
ze persönliche (Familienstand, berufliche Laufbahn) und sportliche Vorstel-
lung (Abteilungsleiter HSG Detmold-Hiddesen, Zeitnehmer u.a.) ab. 
 
Anschließend wurde Wilfried Heisters für seine zweijährige Präsidentschaft 
mit einem Präsentkorb aus der Region und der silbernen Ehrennadel des 
Handballkreis Lippe e.V. verabschiedet. 
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Der ausgeschiedene VP-Finanzen, Michael Klahold nahm zum Abschied aus 
Händen des neuen Präsidenten Sven Hartmann ein Geschenk und Flüssiges 
entgegen. 
 
 
Nach den Verabschiedungen bedankte sich Sven Hartmann bei Delegierten 
für die rege und konstruktive Mitarbeit beim außerordentlichen Kreistag. 
 
 
Der außerordentliche Kreistag endete um 21:30 Uhr. 
 
 
 

Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
 (Sven Hartmann)     (Klaus-Dieter Keienburg) 
  -Präsident- -Protokollführer- 


